
Region 1 Nr. 6 Seelsorgeverband Allschwil 
Schönenbuch 

Gottesdienste 

Samstag, 4. Februar 
Alterszentrum am Bachgraben 
10.15 röm. kath. Gottesdienst mit 

 Krankensalbung.  

St. Peter & Paul 
17.30 Eucharistiefeier mit Krankensalbung. Es 

 singen die Kantoren. Gedächtnis für Alice 
 und Josef Meng-Birchmeier 

Sonntag, 5. Februar  
St. Johannes der Täufer 
9.15  Eucharistiefeier mit Krankensalbung. 

 Gedächtnis für Alois Bubendorf, Anna 
 Calonego-Rittenschober 

St. Peter & Paul 
10.00 Eucharistiefeier (ital) 

St. Theresia 
10.30 Eucharistiefeier mit Krankensalbung. Es 

 singen die Kantoren. Gedächtnis für Anna 
 Duss-Käser, Josef Wachter 

10.30 Kinderkirche im Blumeneck 

Mittwoch, 8. Februar  
St. Peter & Paul  
9.00  Gottesdienst mit Eucharistiefeier. 

 Anschliessend AVANTI-Kaffee 

Donnerstag, 9. Feburar 
St. Johannes der Täufer 
19.00 kein Gottesdienst 

Freitag, 10. Februar 
St. Peter & Paul 
18.00 Eucharistiefeier im Rahmen der 

 Delegiertenversammlung der regionalen 
 Kirchenchöre. Mitgestaltet von den Chören 
 St. Peter und Paul und St. Theresia. 

19.00 Eucharistiefeier (ital) 

 

Rosenkranzgebet jeweils 
Montag, 19.00 St. Peter und Paul 
Dienstag, 17.00 Schönenbuch 
Donnerstag, 19.30 St. Theresia 

Kollekte 
Die Kollekte nehmen wir auf für das Centre St. 
Francois in Delsberg. Nach einer mehrjährigen 
Gesamtsanierung konnte Bischof Felix Gmür Ende 
August das Centre wieder einweihen. Ein 
grosszügiger Spender ermöglichte sehr viel; es 
bleibt eine Restschuld von ca. Fr. 250'000.-. Das 
Kirchenopfer zur Deckung dieser Schuld gibt uns 
Gelegenheit, die Einheit in der zweisprachigen 
Diözese zu unterstreichen und die Verbundenheit 
mit dem Jura pastoral zu zeigen. 
 
 

Gemeinsame Mitteilungen 

Krankensalbung 
Vor rund 50 Jahren hat das zweite vatikanische 
Konzil das Sakrament der Krankensalbung neu 
gewichtet. In der Liturgiekonstitution kam es zu 
einer Neubesinnung auf die ursprüngliche und 
eigentliche Bedeutung des Sakramentes für die 
Kranken. Die Krankensalbung ist nicht wie in der 
Vergangenheit der Vorbote des Todes. Heilendes 
im tiefsten Sinne des Wortes soll im Namen des 
Heilandes lindernd und stärkend dem Kranken 
zukommen. Wenn wir all die Erzählungen über 
Heilungen im zweiten Testament lesen und 
bedenken, fällt auf, dass Jesus immer wieder ganz 
nah auf die Menschen zuging. Er hat ganz sicher 
mit seiner oft auch Grenzen sprengenden Nähe, 
heilend auf die Menschen gewirkt. Auch wir heute 
brauchen das Wort "hautnah" und wir alle wissen, 
wenn wir einen Moment darüber nachdenken, was 
die tiefere Bedeutung Hautnähe ist. Und wir haben 
hoffentlich auch schon die Erfahrung gemacht, wie 
gut und heilend es für einem selber ist. Wenn wir in 
unseren Pfarreigottesdiensten die Feier der 
Krankensalbung einbetten in unsere 
Eucharistiefeiern, möchten wir ein Zeichen tun. 
Alle, ob direkt betroffen oder nicht, können Anteil 
haben und geben, damit Andere heilende Nähe 
spüren. Und wenn wir dies heute tun ist es 
konkrete Nachfolge des Heilandes Jesus von 
Nazareth, der auch Messias, der Gesalbte genannt 
wurde. Wir bitten um die Heilige Geistkraft, die uns 
stärkt in schweren körperlichen und seelischen 
Leidenszeiten. Wir freuen uns, wenn Viele mit uns 
und allen, die die Krankensalbung empfangen, 
feiern. Das Mitfeiern ist auch ein deutliches 
Zeichen der Nähe. Auch im 
Alterszentrumsgottesdienst am Samstagmorgen ist 
ein Gottesdienst mit Krankensalbung. 

Joseph Thali 

Einladung für die Kinderkirche am 5. Februar  
Kerzen sind ganz verschieden. Manche sind gross 
und andere klein. Es gibt sie in verschiedenen 
Formen. Aber wenn sie brennen, dann ist ihr Licht 
immer warm und hell. So ein Kerzenlicht kann Dich 
froh stimmen und wenn du traurig bist auch mal 
trösten. Ein ganz besonderes Licht wollen wir in der 
Kinderkirche entdecken.  
Du bist herzlich eingeladen mit Deinen Freunden 
und Deiner Familie dabei zu sein. Wir feiern im 
Blumeneck, Blumenweg 2, um 10.30 Uhr. Wir 
freuen uns auf Dich. 

Das Kikiteam 

Mittagstisch 
Herzlich laden wir Sie zum Mittagstisch ein: 
Dienstag, 7. Februar 2012, 12.00 Uhr, im grossen 
Saal St. Peter und Paul. 
Anmeldungen bis am Montagmittag 11.30 Uhr 
unter Telefon 061 485 16 16 oder per Mail unter 
info@sevas.ch 



oder man trägt sich bitte auf einer der Listen im 
Foyer der Kirchen ein. 

Pastoralraum 
Im Seelsorgeverband Allschwil-Schönenbuch sind 
wir auf dem Weg, die Zukunft zu gestalten. Durch 
die sich wandelnden gesellschaftlichen Strukturen, 
z.B. durch zunehmende Pluralisierung, 
Individualisierung und Mobilität, sehen wir uns als 
katholische Kirche herausgefordert, auch in Zukunft 
bei den Menschen zu sein. Damit uns das nebst 
und trotz vieler Fragen und Probleme, 
Personalmangel und Wertewandel gelingt, sind 
neue Strukturen und neue Ideen erforderlich. Dies 
kann nicht in einem Alleingang und im stillen 
Kämmerlein gelingen. So haben wir uns im 
Seelsorgeverband Allschwil-Schönenbuch 
entschieden, gemeinsam auf einen Weg zu gehen 
und uns der Zukunft zu stellen. Der Pastorale 
Entwicklungsplan unseres Bistums stellt uns vor 
die Herausforderung, den Glauben ins Spiel zu 
bringen, heute und morgen, hier und jetzt. 
Seit September letzten Jahres sind 
unterschiedliche Gruppen an der Arbeit, 
Grundlagen für die künftige Zusammenarbeit der 
drei Pfarreien zu definieren. Gemeinsam werden 
die Pfarreien ab Sommer nächsten Jahres als 
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch wirken, ohne 
dabei ihre Eigenständigkeiten aufzugeben. 
Im Moment sind wir an der Situationsanalyse. Zu 
einer ersten Auswertung treffen sich alle Beteiligten 
und Interessierten am 8. Februar um 19.00 Uhr im 
Saal von St. Peter und Paul. Theres Spirig-Huber 
wird die Sitzung moderieren, sie begleitet uns in 
diesem Prozess. 

Silvia Guerra 

Delegiertenversammlung des Verbandes für 
Kath. Kirchenmusik BS/BL am 10. Februar 2012 
in St. Peter und Paul 
Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr die 
Delegierten der Kirchenchöre bei uns in Allschwil 
begrüssen dürfen. 
Beginn: Eucharistiefeier um 18 Uhr in der 
Kirche. 
Aus der doppelchörigen Messe von Petrus 
Hieronymus Rosso singen die beiden Allschwiler 
Kirchenchöre einzelne Teile. Zum Gottesdienst 
laden wir alle Interessierten herzlich ein. Im 
Anschluss findet im Pfarreisaal die Versammlung 
der Delegierten statt.  

Für die Chöre 
Anita Bingesser  

Werkstatt Bibel und Theologie Vorgesehen und 
publiziert war ein Abend am Donnerstag 9. 
Februar. Weil unsere Kirchenchöre in der 
Zwischenzeit eine Extraprobe für die 
Delegiertenversammlung der Chöre angesetzt 
haben, fällt dieser Abend aus. Die nächste 
Werkstatt ist am 16. Februar um 19.30 Uhr im 
Treffpunkt Avanti. 

 

Versöhnungsweg-Intensivtag im Münster 

Zwanzig Fünftklässler und Fünftklässlerinnen und 
fünf Katechetinnen hatten am Samstag, dem 21. 
Januar eine erlebnisreiche Führung durchs Basler 
Münster. 
Was draussen bei den Toren und Figuren begann, 
endete drinnen mit klettern und steigen im Dunkeln 
zu einer wahren Herausforderung. Herr Schmied 
hat uns wirkliche Highlights geboten und wir alle 
waren restlos begeistert. 
Dieser Anlass fand zur Vorbereitung zum 
Sakrament der Versöhnung statt, welches wir am 
10. März gemeinsam mit den Kindern, ihren 
Begleitpersonen und Familien feiern werden. 
Natürlich hoffen wir, dass wieder viele Kinder dabei 
sind, denn es wird bestimmt noch einmal eine tolle 
Erfahrung! 

Im Namen der Katechetinnen 
Daniela Richterich 

Match mit Trumpf Herz, aber gedoppelt! 

Das Siegerpodest mit Styx dem Gewinner (Mitte), 
2. Platz Bammi (rechts), 3. Platz Coco (links). 
 „Gestochen, Bock, Bock und den Letzten bring ich 
auch noch nach Hause!“ Solche und viele 
ähnlichen Phrasen konnte man letzten Samstag 
am alljährlichen Sidi-Barrani Jassturnier für die 
ehemaligen Leitenden von Jungwacht Blauring 
Allschwil nur genügend zu hören bekommen. Trotz 
etwas dezimierter Personenanzahl, aber mit 



Unterstützung zweier noch Leitenden, fanden sich 
zehn Ehemalige in der gemütlichen Bauernstube 
des Pfarreiheim Blumeneck ein. Gespielt wurden 4 
Spiele à 2 Runden, wobei es von Beginn weg hitzig 
zu und her ging. Kein Punkt wurde verschenkt, teils 
die Stirn gerunzelt und zum Schluss noch ein 
Spruch auf Kosten des Gegners abgegeben. Nach 
einigen Stunden mit hervorragender Verpflegung 
durch Tonbrötchen und Croque Monsieur wurde 
der letzte Stich fertig gespielt und das Rechnen 
begann. Alle waren gespannt wer diesmal am 
besten abschnitt und den Hauptpreis, ein 
Gutschein von Sherpa Outdoor gewann. Feierlich 
wurde Styx, dem Gewinner des Jassturnier 2012, 
dieser Preis überreicht und die zweit und dritt 
Platzierten zum Siegerfoto gebeten.  

Nils Schärer 

Schlittschuhplausch von Jungwacht/Blauring  
Am 11. Februar findet ein Schlittschuhplausch von 
Jungwacht Blauring Allschwil statt. Ihr Kind fährt 
auch gerne Schlittschuh oder möchte es auf 
spassige Art und Weise erlernen? Das 
Leitungsteam freut sich über jedes neue Gesicht 
und lädt auf einen aufregenden Nachmittag ein. 
Mitzubringen sind eigene Schlittschuhe, falls 
vorhanden, und das Geld fürs Trämli. Treffpunkt ist 
das Pfarreiheim Blumeneck am Blumenweg 2 in 
Allschwil. Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.jubla-allschwil.ch 

Leitungsteam, Jungwacht Blauring Nils Schärer,  

Voranzeige 

Suppentag am 11. Februar 
Herzlich laden wir Sie zum Suppentag ein. Im 
Calvinhaus und im Pfarreisaal St. Peter und Paul 
ist ab 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr der Tisch für Sie 
gedeckt. 

Pfarrei St. Peter und Paul 

Avanti Kaffee 
Herzlich laden wir Sie nach dem Gottesdienst vom 
Mittwoch, 8. Februar zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Avanti-Kaffee ein. 

111 jähriges Bestehen vom Frauenverein St. 
Peter und Paul Allschwil 

Am 14. Januar 
2012 durfte 

der 
Frauenverein 

St. Peter und 
Paul mit 

einem 
festlichen 

Gottesdienst, 
welcher von 

Schwester 
Bonifatia 

geleitet und 
vom Gospelchor „Spirit of Soul“ wunderbar 
musikalisch begleitet wurde, sein 111-jähriges 
Jubiläum feiern. Sowohl Schwester Bonifatia, 

unsere geistliche Begleitung, wie auch Christine 
Gürtler, unsere Präsidentin und ich, waren sehr 
aufgeregt, denn es war für uns alle ein besonderer 
und emotionaler Anlass. Umso mehr hat es uns 
gefreut, dass so viele von Ihnen den Weg in die 
Kirche und anschliessend zu unserem Apéro 
gefunden haben, um mit uns diesen besonderen 
Anlass zu feiern. Der Frauenverein St. Peter und 
Paul engagiert sich nun seit mehr als 111 Jahren 
für bedürftige Menschen und tut dies immer mit 
vollem Einsatz. An dieser Stelle möchte ich im 
Namen des Vorstandes all jenen danken, die sich 
bis anhin mit viel Elan und Herzblut für den 
Frauenverein eingesetzt haben und auch all jenen, 
die uns immer wieder in irgend einer Form 
unterstützen.  

Im Namen des Vorstandes, Patrizia Pasqual 
Rizzieri, Aktuarin, Frauenverein St. Peter und Paul 

Pfarrei St. Theresia 

Aus unserer Pfarrei ist gestorben 
Antonia Zähndler-Cottier, Baselmattweg 143. Gott 
schenke ihr für immer das Leben. 

Pfarrei St. Johannes der Täufer 

Krankensalbung 
Am Sonntag, 5. Februar feiern wir einen 
Euchariestiegottesdienst und geben die 
Krankensalbung an Sie weiter. 

Kirchenratssitzung vom 17. Januar 
Der Kirchenrat setzt eine separate Kommission für 
die Ideenausarbeitung "Zukunft Immobilie 
Kirchgasse 1a" ein. Die Kommission wird sich 
anfangs Februar selber konstituieren und die 
Kirchgemeinde regelmässig über den aktuellen 
Stand informieren. Die nächste Kirchenratssitzung 
findet am 14. Februar 2012 statt. 

Kommission Kirchgasse 1a 
Aus folgenden Personen setzt sich die Kommission 
"Zukunft Immobilie Kirchgasse 1a" zusammen: 
Sabine Iwanski, Regine Eichenberger, Irene 
Fischer, Peter Voggensperger, Peter Stark und 
Joseph Thali. Es können jederzeit Personen 
hinzugezogen und durch den Kirchenrat eingesetzt 
werden. Die Kommission trifft sich zu ihrer ersten 
Sitzung am 13. Februar 2012. Das Hauptthema 
wird sein: Wie weiter mit der Immobilie Kirchgasse 
1a? 
An dieser Stelle danke ich allen Personen ganz 
herzlich, die sich für diese herausfordernde 
Aufgabe zur Verfügung gestellt haben! 

Irene Fischer, Pfarreirat 

Rückblick ökumenische Suppentage 
Die beiden Suppentage im Winterhalbjahr sind 
vorbei. Herzlichen Dank der Suppentagscrew mit 
ihren Helferinnen und Helfer und allen 
Besucherinnen und Besucher. Jedes Mal wartete 
eine köstliche Suppe und ein feines Dessertbuffet 
auf die Besucher. Dem Suppentagsprojekt, 
Hoffnung & Lebensfreude für die Zukunft, wo 



Frauen und Kinder eine Zukunft im Begegnungs- 
und Bildungszentrum Melendez von Cali finden, 
konnten wir rund CHF 2'000.-- überweisen. Vielen 
Dank auch der Gemeinde Schönenbuch, welche 
die Infrastruktur zur Verfügung stellte sowie die 
Inserierung im Mitteilungsblatt.  
In Allschwil (Calvinhaus, Pfarreisaal St. Peter und 
Paul, christkatholischer Kirchgemeindesaal) sind 
am 11. Februar und 17. März weitere Suppentage. 

Kirchenrat sucht neue Mitglieder 
Unser Kirchenrat sucht dringend motivierte und 
engagierte Mitglieder für die Mitarbeit im 
Kirchenrat. Die Aufgabenbereiche sind interessant 
und vielseitig. Wenn Sie Freude haben, sich für 
unsere Kirchgemeinde in der kommenden, 
zukunftsweisenden Phase einzusetzen, geben wir 
Ihnen gerne nähere Informationen betreffend 
Themenbereiche, Arbeitsfelder und 
Verantwortlichkeiten. Wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass ab März 2012 der Kirchenrat nur 
noch aus 2 Mitgliedern besteht und somit nicht 
mehr beschlussfähig ist. Die Leitung des 
Kirchenrates muss dann interimsmässig von der 
Landeskirche übernommen werden.  

Ihre KR-Vizepräsidentin  
Karin Widmer 

(Neuweilerstr. 33, 4124 Schönenbuch oder 061 
482 23 33). 


